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„ Alte Lateiner " als Träger des Ritterkreuzes
Mit dem Ritterkreuz zum Eisernen Kreuz wurde ausgezeichnet Gerhard

Eonrad , Schüler an der Latina von 19V6 bis 1914 und Mitglied des Schüler¬
turnvereins „ Iahn " . Er wurde geboren in Pregclmühle bei Alsleben als Sohn
eines Majors und Mtthlenbesitzers und trat nach bestandener Notreifeprüsung
1914 als Fahnenjunker in das Inf .-Rcgt . 93 ein . Von Oktober 1914 bis Kriegs¬
ende nahm er an den Schlachten im Westen teil , wofür er u . a . im Jahre 1916
das C . K . I und den Hohenzollernorden erhielt . 1918 verwundet, nahm er nach
Genesung an den Kämpfen im Osten teil . In die Reichswehr übernommen , wurde
er 1925 Oberleutnant und 193 » Hauptmann . Räch seiner bis dahin dauernden
Dienstleistung bei der Truppe wurde er 1931 sttr zwei Jahre ins Reichswehr¬
ministerium versetzt und 1935 unter Beförderung zum Major in die Luftwaffe
übernommen. Nach Vollendung seiner fliegerischen Ausbildung wurde er Staffel¬
kapitän im Jahre 1936 und Kommandeur einer Kampfgruppe ün Jahre 1937 . Am
1 . Juni 1939 zum Oberst befördert , wurde er im gleichen Jahre Geschwader -
kommodore .

Als Kommandeur eiuer Transporteinheit hat er sich hervorragende Vcr -
dienste in Vorbereitung uud Durchführung des überaus schwierige » Einsatzes er¬
worben und mit seiner Person den unterstellten Gruppen ein Beispiel höchster
soldatischer Tapferkeit gegeben .

Auf unsere Glückwunschschreiben antwortet Oberst Conrad u . a . wie folgt :
» Für Ihre freundlichen Zeilen und Glückwünsche zum Ritterkreuz sage

ich Ihnen sehr vielen Dank . Ich habe mich über Ihre Glückwünsche ganz be¬
sonders gefreut ."

Ferner wurde Hauptmann Wilhelm Makro cki mit dem Ritterkreuz
zum Eisernen Kreuz ausgezeichnet . Er besuchte die Latiua von 1920 bis 1923 ,
volontierte bis 1923 im Maschinen - und Motorenbau , um Ingenieur zu werden .
Bereits 1927 wurde Makrocki Flugschiller der Deutscheu Verkehrsfliegerschule.
1931 bis 1933 befand er sich auf Auslandskoimnandv in Rußland , erhielt 1934 seine
militärische Ausbildung , trat 1935 als Oberleutnant in die Lustwaffe ein uud zwar
zum Jagdgeschwader Richthosen . 1936 zum Hantmann befördert , wurde er Staffel¬
kapitän des Jagdgeschwaders Horst Wessel und später Staffelkapitän eines Lchr -
geschwadcrs und Lehrgangsleitcr einer Iagdslicgerschule. 194l> wurde Hauptmann
Makrocki zum Gruppenkommandeur im Horst -Wcsiel -Zerstörergesch >vader ernannt .
Als solcher hat er den gesamten Vormarsch durch Frankreich im Schiverpunkt meist
zum Schutz der Kampsverbände mitgeflogen . Hauptkampfstreifen: Über Maas
durch Belgien , Durchbruch nach Abbvville , Vernichtungsschlacht bei Dünkirchen ,
^ ommettbergang, Vormarsch Richtung ? ?ouen , Lc Havre , Angriffe auf Paris
(Inoustrieziele und Flugplätze ) , Vormarsch nach Brest , nach Süden -über Loire nach
Nantes usw . Im Cnglandkrieg Angriffe aus englische Flugplätze, seit der Boinbar
dierung Londons Begleitschutz für Kampsverbänoe nach London , später auch gegen
Portland , Southainpton , Portsmouth , Bristol usw .

Bei unserem Glückwunsch brachten wir zum Ausdruck , daß wir stolz darauf
sind , das; wieder einer der Ansrigen diese hohe Auszeichnung für bervorragende
Tapferkeit und Leistungen erhalten hat .

Hauptmann Makrocki schrieb nns uuter anderem :
» Für Ihre Gratulation zur Verleihung des Ritterkreuzes an mich

danke ich Ihnen herzlich . Es war mir eine " große Freude , von der alten
Latina , mit der mich natürlich viele schöne Erinnerungen verbinden , einen
Gruß zu erhalten ."

Wir sind heute wieder ein Volk der Selbstachtung geworden , das
sich stolz zu seiner Rasse bekennt und auch zu seiner deutschen Schrift als
dem sichtbarsten und einprägsamsten Ausdruck seiner Rasse bekennen soll .

Gustav Ruprecht .
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